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Beylage zum Anzeige . Blatt
für den Kinzig - / Murg - , und Pfinz - Kreis.

' IKro . i . Samstag den , . Januar 182a

Bekanntmachungen .
( » ) Bruchsal . sBerichtigung . I Da der

Müllerpurfche , welchem nach diesseitigem Ausschreibcn
vom >0 . d . M . der Diebstahl in MingolSheim Schirld
gegeben wird , nach näherer Anzeige nicht Joseph
Ernich sondern Johann Ussinger von Grünstatt
sehn soll , so wird dies hiemit bekannt gemacht mit
dem Anfügen , daß listiger einen schwarzen Dupfen
auf dem rechten Auge habe , das ein Schielen ver¬
ursacht , übrigens aocr dessen Signalement mit sei¬
nem des Emich ziemlich übereinkömmt .

Die Pvlizeydehörden werden sofort ersucht , auf
letzt gedachten Johann Ustnger zu fahnden und im
Betretungsfalle diesen gegen Erstattung der Kosten
hieher zu liefern . Dann rvird nun Johann Ustnger
vorgeladcn , binnen 6 Wochen sich dahier zu stellen
und über die Beschuldigung sich zu verantworten ,
sonsten zu gewärtigen , daß er des Diebstahls gestän¬
dig geachtet , und gegen ihn das weitere Rechtliche
Vorbehalten werde .

Bruchsal den 24 . Der . 18 *9 .
Großherzogl . OberAmt .

Kauf - Anträge .
( 2 ) Karlsruhe . sBrod - und FourrtgeLre -

ftrungSVersteigerung . ] Die BrodLieferung für di«
Garnisonen Mannheim , und Schwezinge » , Kißlau ,
Bruchsal , Rastadt , Kehl , Freyburg und Constanz ,
dergleichen auch di « FvurageLieferung für die Gar -
r .i

'
on Mannheim , Karlsruhe , Bruchsal , Rastadt ,

Freybu ^g und Constanz , vom 1 . Februar iz - o an ,
soll auf 3 oder auch auf 6 Monate , mittelst Ein¬
reichung versiegelter schriftlicher Gebote , auf deren

Umschlag bemerkt werden muß , db das
Angebot die Brod - oder FourageLiefer -
« ng betrifft , ganz oder für jede Garnison ge-
theilt , an die Wcnigstnehmenden begeben werden .

Diejenigen welch« gesonnen sind , diese Liefer¬
ung ganz oder th <ilweift zu übernehmen , werden
aufglforderl . ihre Geber « längstens bis zum , 3 .
Januar 1S20 dahi . r v . rsirgelt einzureichen , indem
dieselben am r » . Jänner gedachten Jahrs , Bor¬
miltags um 10 Uhr eröffnet werden sollen , wo die
Lieferungen aus dic -tsclei ^ er Kanzley bey annehmba¬
ren Geboten sogleich « g die Wenigstnebmrnden be-
zeben werden sollen . Diese Gebot « müssen jedoch in

bestimmten Worten und Zahlen die Absicht des Bit¬

tende » nusdrücken , indem undeutliche » nd unbe¬

stimmte Gebote nicht berücksichtiget werden können ,
und was insbesondere die Gebote wegen Lieferung
de - Brods betrifft , so müssen dieselbe einmal dahin

gerichtet scyn , wieviel der Bietende für den Schutz
oder 8 Pfund Brod in baarem Geld verlangt , uNd
das anderemal dahin , wieviel Schuß Brod der
Bietende gegen Abgabe von 4 Malter Früchten im

Durlacher Maas , nemlich : 2 Malter Walzen ,
1 Malter Korn und 1 Malter Gerste liefern will .

Die näheren Bedingungen unter welchen diese
Lieferung statt haben soll , können bey den Stadt -

Eommandantschaften , so wie auch bey dem diessei¬
tigen Secretariat eingesehen werden .

Karlsruhe , den 2 » . Decbr . 1819 .
Graßherzogliches Kriegs - Ministerium ,

v. Schaffer .
vdt . Frohmüller .

( 1 ) S t. Georgen . sMühlenverpachlung durch

Versteigerung .) Auf Montag den 3 » . Januar > 820
werden von Seiten der Unterzeichneten Verwaltung
die zu Folge hoher KinzigKreisDirecterialBerfügung
ausgesprochene Verpachtungs - und VerkaufsVerhand -

lungen , der im Städtchen Tryberg gelegenen herr¬
schaftlichen Mahlmühle nebst einigen dazu gehörigen
Güterstücke , unter vvrlheilhasten Bedingungen für
den Pächter oder Käufer , auf dem Rathhaus daselbst
vorgrnvmmcn werden , wozu man die Liebhaber cin -
ladet . Die diesen Verhandlungen zu Grund liegenden
Bedingnisse können täglich , entweder bei diesseitiger
Domamenverwaltung , oder aber zu Tryberg bei dem
Bürgermeisteramt eingesehen werben .

St . Georgen den rr . Decerncker 1819 .
Grcßherzogliche Domainenveowalrung

(3 ) Steinbach , shaus und Kaufladcnver -

steigerung . ) Dar dem hiesigen Bürger und Hau -
delSmann Franz Dieb old zugehörige Wohngebäude
mit einem cmgerichtelen Kaufladen , hier in der Statt
Steinbach , hart an der Landstraße gelegen , bestci- end
in einer ma '

siv gebauten rweistöckigten Wohnung ,
mit einem gut eingerichteten Kaufladen , zw?« ge¬
wölbten Kellern , >m unter » Stock ausser Hcm Laden
eine geräumig » Wohnstube u,,tst ■daran / stoßenden
Kammer , eine dergleichen Küche und Kammer . Im
ober» Stock 6 Zimmer , wovon heitzbar sind , sno



2 Fruchtspeicher übereinander , einer daran erbauten
Scheuer und Stallungen für 4 Pferde und 5 Stück
Rindvieh , auch 5 Schweinställe , einen mit Mauern
umgebenen Hofraitheplatz und Gemüßgarten , samt
Nebengebäuden , bestehen) in einem Back - und Trott»
Haus , auch Remisen , mit einem darauf angebrachten
k Schuh langen Speicher , wird bis Dienstag den
ih . Febr . k . I . auf hiestaem Rathhaus unter an¬

nehmbaren , bei diesseitiger Stelle vorläufig zu entneh¬
menden Steigbedingunqen , auf V . rlangen des der-
maligen Besitzers , für ein Eiqenthum versteigert,
wozu die Steiglustigen mildem Bemerken anmit un¬
geladen werden , daß die auswärtige Steiglrcohaber
sich über ihren guten Ruf und Zahlungsfähigkeit durch
obrigkeitliche Zeugnisse gehörig auszuweifrn haben .
Sollt « binnen dieser Zeit jemand auftreten , der zu
diesen Liegenschaften Lust trüge , um solche Käuflich
an sich zu bringen , so ist deren Eigemhümer nicht
entgegen , sich mit demselben in einen Acccrd einz.u-
taffen. Steinbach den 17. Dec . 1819 -

GroKherzogl . Amtsccvisocat.

Pachtanträge un d V erleihung en.

(2 ) Smieheim . sGüterBestandbegebung .^
Der Herr Minister Freiherr von B erstett ist ge¬
sonnen , seine zu Rust am Rhein nächst um das Ort
herum gelegene eigenthümliche bisher im Bau gewe¬
sene Güter wiederholt Bestandweise auf 9 Jahre ,
auch , je nachdem sich Liebhaber dazu finden sollten ,
aus I * Jahre zu begeben . Di- Güter selbst , die
bisher an 12 Wltrjn in Benutzung gegeben gewesen ,
sind nachstehende :

» 03 Aecker, jeder Acker zu 4 Sester Land ge¬
rechnet , das Mölten Gut genannt ;

, 1 Tauen Matten dazu.
Ein Gut .das Bohnengut genannt , hält

Aecker mit ZI Tauen Matten und an ver¬
schiedenen Plätzen ,

30 Viertel Matten ,
3 Aecker an Wald und 4 | Vrll . Feld.
Der bisherige Bestand endet sich auf Weihnach»

ten 1821 . und ' das Gur wird ralva ratificatione
auf den 14 . August >820. in dem Orte Rust , in
dem dortigen Ochscnwirthshause, unter Konditionen ,
die daselbst bekannt gemacht , und auch bei dem Schaff,
«er Dreher in Schmuheim erhoben werden können ,
öffentlich in Steigerung an den Meistbietenden Be¬
standwerse , gegen Kautionsleistung oder annehmlich«
'
Bürgschaft , loszcschlagen werden .

ES wird dabei bemerkt , in f» fern ffch «in
Liebhaber finden sollte , der dieses Gut allein zu Über¬
nehmers g

'edächte , her Herr Grundeigenthümer nicht

abgeneigt ist , ein Haus mit Scheuer und Stallung
in dem Orte zu erkaufen , oder auch dasselbe an zwei
Liebhaber zu begeben .

Schmieheim den 11 . Dec 181Y
Schaffner Dreher .

Dienst - Nachrichten .
Se . Königl . Hoheit haben gnädigst geruhet, dem

Professor und bisherigen ersten Lehrer an der lateini¬
schen Schule zu Durlach Gmst Friedrich Karcher ,
die erledigte HauptLchrerStellc der vierten Klasse am
Lyceum in Karlsruhe zu übertragen.

Die durch die Beförderung des Professors Kar -
ch e r in Erledigung gekommene erste Lehrerstelle an
der lateinischen Schule zu Durlach ist dem Kandida¬
ten und bisherigen PfarrDikar Johann Ludwig O el¬
tin ge r mit dem Charakter des DiakonuS gnädigst
verliehen worden -

Der durch den Tod des Schullehrers Ulr i cr
erledigte Evangel . Lutherischen Schuldienst in Könizs -
bach ist unter dem > 7 ' Dec . d . I . dem Schullehrer
D sie rtag , bisher in Untermutschelbach , und diese
Stelle einstweilen dem bisherigen zweiten Lehrer >n
Königsbach Goltlieb Dürklin ertheilt worden.

Warnung .
Bey einer kürzlich statt gehabten Selbst - Entlci-

bung durch Erhängen an einem Stricke , hat man die
Bemerkung , gemacht , daß ein».-;^ zu Hilfe geeilten
Bürger der Meynung waren, sie dürften den Erhäng¬
ten nicht eher abnehmen , sls bis vom Amte die
Erlaubniß hierzu ertheilt ley . Aus Bcsorgniß , es
möchten diesen Jrrlhum noch Mehrere theilen, wird daher
bekannt gemacht , daß man kn einem solchen Falle ,
auch ohne obrigkeitliche Erlaubniß , so schnell als mög¬
lich den Erhängten abnehmen , und die nöthige Hil¬
fe , zur möglichen Rettung feines Lebens , leisten dür¬
fe , übrigens aber auch dem Amte sogleich die nöthige
Anzeige machen müße.

Lffenburg den 21 . Dezemb, l8 >Y.
Grvßherzogl. Stadt - und Landamt

Karlsruher Mehlwage vom 19.
bis 26 . Dccember i8 >y.

Den 19 . Dec . blieb an Mehl ausgestellt 16638 Pf .
Vom 1g . bis 26 . Dccember wurde

zuzeführt . . . . 58191 Pf .
Summa 7 +830 Pf .

Davon wurde bis zum rfiten Dec.
verkauft . . . . 55902 Pf .

aufgest . Ut blieb . . . . 189 - 8 Pf .
Karlsruhe , den 26. Dec . , 819.

Bürgermeisteramt .

Verlag und Druck der C . F. Mnllerschen Hofbuchdruckerey.
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